
Kirchenfrömmigkeit des hl Franziskus VO:  — Assıisı: Sentire Ecclesıaam (Hrsg
Danielou-Vorgrimler). Freiburg 1961, 218—250; ROGGEN, Die
Lebenstorm des heılıgen Franziskus VO  - Assısı 1in iıhrem Verhältnis ZU teudalen
un! bürgerlichen Gesellschafit Italıens. Franzıskanısche Studıen 1—57;
287—321; VERHEY, Der Mensch unter der Herrschaft (zottes. Versuch einer
J heologıe des Menschen nach dem hl Franziskus von Assısı (Düsseldorf 1960

eitere Arbeıiten diesem Themenkreıs, besonders VO  - ESSER und
HARDICK, finden sıch 1n Wissenschaft und Weıisheit und Franzıskanısche S5tiudıen.
Diese Arbeiten zeıgen VOI allem, daß Benz das Verhaltnis des hl Franziskus
und der franziıskanischen Spiritualen ZUTr römischen Kirche ın vielen Punkten
verzeichnet hat un! se1n Werk VO  w Übertreibungen un!: bedeutenden Akzent-
verschiebungen nıcht frei ıst S50 sehr Iso begrüßen ist, Wenn ein als Mark-
ste1n auf dem Wege der Ördensgeschichtsschreibung unübersehbares Werk wıiıeder
zugänglich ist, sehr ist doch bedauern, dalß unveräandert vorgelegt wırd
Man hatte sich zumiıindest einen Anhang gewünscht, ın dem der Autor der eın
anderer Fachgelehrter Stellung nähme den neuesten Forschungen, die zumeıst
Von Franziskanern selbst geleistet worden sind.

Münster Dr. Hıldebert Hunıng OFM

Fıtzmyer, Joseph A,, S} Die ahrheı der Evangelıen. Die „Instructio
de hıstorıca Evangelıorum verıtate“ der Päpstlichen Bibelkommission VO

D Aprıl 1964 Einiührung, Kommentar, Text, UÜbersetzung un!: Biblio-
graphie (Stuttgarter Bibelstudien, hrsg. VO:  =) Haa Lohf ink un

esCcC eit Katholisches Bibelwerk/Stuttgart 1965; 59 5.,
3,50

Diese Studie eröffnet ine LICUC wissenschaftliche Heftreihe mıt der beachtlichen
kirchlichen Stellungnahme ZUFr Bibelwissenschaft VO: AI Aprıl 1964 und bringt
neben dem lateinıschen ext dıie Standardübersetzung VO  -

Einführung und Kommentar hebt die Besonderheıten der ucmzh Unterweısung der
Päpstliıchen Bibelkommissıon heraus und behandelt Abschnitt Abschnitt in der
gegebenen Reihenfolge der Weisungen dıe Kxegeten, die Dozenten, dıe
Prediger, die Schriftsteller, Leiter Von Bibelvereinigungen, Ordinarıen
un! Diözesanbischöfe. Abschließend behandelt FITZMYER dıe „Bedeutung, renzen
un! Iragweite der Unterweisung”. Er hebt diese ab VO  —_ allen bisherigen Ver-
suchen, dıe mehr der wenıger die katholische Evangelienauslegung auf ine fun-
damentalistische Sicht der Dinge festzulegen trachteten 0—34) Besonders betont
der Kommentator das Verständnıis für die Redaktionsarbeıt der Evangelıisten und
gıbt 7zuletzt einen Ansatz anhand der Instructio für das Verständnis der
Inspiration

Müuünster Helga Rusche

Martıin, Marie-Louise: The hıblical Goncept of Messıianısm and Mes-
sıanısm ın Southern Africa. Mor17J0 Sesuto Book Depot/Mor1]a, Basutoland
1964, 2907

LA LLOUS presente 1C1, SUOUS la meme couverture, deux etudes, SU1V1ES de 0ONS
ındex eft d’une bonne bıbliographie. La premiere e  5  tude 1—86) est l’expose

detaıll  e de L’idee mess1anıque dans E et le Bien qu 'ı n apporte
rıen de neuf, l’expose toutefois le merite de la clarte et de la bonne methode



de ravaıl, ef urtout il Hre Un bonne ase theologique POUTX le jJugement
porter SUur les mouvements mess1anıques qu1 foısonnent Afrique.

La seconde tude est ouverte par eXpose SUur le o  le mess1anıque de l’Eglise
(des lecteurs catholiques completeront CES reflexions). Sur les essles afrıcains,
1 NOUS presente uU1Nlec synthese 1en taıte On lira SUTLOUL, dans les deux derniers
chapıtres 156—187), des consıderations interessantes quı recommandent DA
la fO1s par leur sıncerıte relıgıeuse, leur ouverture humaine et leur ftecondite
m1ssıonnaılre.

Munster AT Khoury

Horrel, urijel Legislation an Race Relatıon. Summary of the Maın
South-African laws hich affect ACc relationship. South Afrıcan Institute
of ace Relation/Johannesburg 963 111

MURIEL HORREL ıst Research-Officer 1mM süudafriıkanischen Institut für Kassen-
beziehungen. In dem u11ls5 vorlıegenden Buch hat für den praktıschen Ge-
brauch zusammengestellt, Was zunaächst 1n der eıt VO  - 1909 biıs 1948 und dann
VO:  - 1948 DIS 1963 wesentlichen Regierungserlassen un! 1m Parlament VOI-
abschiedeten Gesetzen ZUT Regelung des Verhältnisses zwiıischen der weilßen und
farbigen Bevölkerung Afrikanern, Asıaten un! Mischlingen in Suda{irıka
herausgekommen ist Nur unbedeutende Details sınd beıiseıite gelassen worden.
Fuür dıe Zusammenfassung annn I1a  - LUr dankbar se1n. Die Berichte uüuber das
Kassenproblem, das ın der sudafriıkanischen Union auf se1ine Lösung wartet, sınd
1el oft affektgeladen un!: darum wen1g sachlich. Wer sıch mıt den offiziellen
Urkunden befaßt, die hıer angeboten werden, tindet auch eın gewınnendes 1ıld
Das Verletzende für dıe Nichtweißen lıegt ber wenıger iın der großen Gesetz-
gebung, dıe der Regierung als Rückhalt dient tüur iıhre Polıitik der „Apartheıd”,der getrennten Entwicklung der verschıedenen Bevölkerungsteile wırd
namlıch entwickelt, vorwarts un! aufwärts, vıel besser als iın jedem anderen
afirıkanischen and als vielmehr 1in den Mafßnahmen ad hoc Aaus gegebenemAnlaßs, die den Nıichtweißen ın seiıner Wüuürde verletzen mussen und in den
Händen der Polizei leicht ZU Schraubstock werden können.

Knechtsteden OSE; 'ath GSSp
Rusche, Helga Zeugnis für Jesu. Der Weg der Frohbotschaft nach der
Apostelgeschichte. Verlag Katholisches Bıbelwerk/Stuttgart 1964 152

Gedanken ZUr Schriftlesung,
Im Rahmen der Reihe ‚Gedanken ZUT Schriftlesung“ 111 das fünfte Heft

einem tiıeferen erständnis der Apostelgeschichte un! einer gegenwartsnahenBegegnung mıt se1iner Botschaft verheltfen. In einer bündigen Kinleitung wird
der Leser mıt dem Inhalt und dem Anlıegen des lukanischen Werkes veriraut
gemacht. Mit besonderem Nachdruck wird betont, dafß dıe Apostelgeschichte 1mM
Zusammenhang mıt dem drıtten Kvangelium, das auf den gleichen Verfasser
zurückgeht, gesehen und verstanden werden MU: Der deutsche Schrifttext ist
der Übersetzung VO  - Fr Tillmann entnommen. Der gesamte ext ıst ın
kleine Einheiten aufgeteilt. Jeder Texteinheit folgt ine kurze ‚Meditation’‘, die
den Umfang des voranstehenden Schrifttextes nıcht übersteigt. Sie 111 grund-legende Gedanken herausarbeiten und zeıgen, daß und W1€e die 1m ext VeOEI-
NOoMMENE Botschaft den Leser angeht un: seın Leben gestalten ıll Die Ver-
trautheit der erfasserin mıiıt dem ext un! seinem Anlıegen un die zurück-

05


